
Gartenbauverein Unterhaching e.V.
- gegründet 1923 -

Die Wiedergründung 1984

Hachinger Gartler mit einem fahrenden Viktualienmarkt 
beim Festumzug, 2002

War früher der Nutzgarten zur Erzielung höchster Erträgen das bestimmende Thema im Gartenbauverein, so steht nunmehr die 

fachkundige Information und Beratung der Hobbygärtnerinnen und –gärtner im Vordergrund. Mit attraktiven Veranstaltungen fördert 

der Verein die Freude an Flora und Fauna und die Liebe zur Natur. Auch die Themen Landschaftspflege, Natur- und Umweltschutz, 

Gesundheit und Heimatpflege kommen nicht zu kurz. In Kooperation mit der lokalen Agenda 21 übernahm der Gartenbauverein die 

Patenschaft der Obstwiese im Landschaftspark. Seit 2003 werden dort und zusätzlich im Sportpark die Obstbäume ehrenamtlich 

von einer Projektgruppe vorbildlich gepflegt. 

Aus nah und fern besuchen Gartenfreunde die Spezial-Schnittkurse an Obstbäumen, Zier- und Beerensträucher sowie den Pflan-

zen-Flohmarkt. Dabei informieren und beraten die Gartenpfleger über aktuelle Gartenfragen. 

Aufmerksamkeit erfuhr der Gartenbauverein bei seinen Aktivitäten und Mitarbeit bei der Gestaltung und Bepflanzung der Grünflä-

chen  in  Unterhachinger  Kindergärten,  dem  Wettbewerb  und  der  Ausstellung  „Der  Vorgarten  -  die  grüne  Visitenkarte  des 

Hauses", als Mitherausgeber des ersten „Baum-Atlas von Unterhaching“, verbunden mit einer Bilderausstellung mit den größten 

und schönsten Bäumen Unterhachings und war Mitherausgeber einer Broschüre über geeignete „Bäume für den Hausgarten“. 

Außerdem beteiligen sich Vereinsmitglieder seit 1991 am „Tag der offenen Gartentür“. Neuland betrat der Gartenbauverein mit 

der Gründung einer Kindergruppe, die sich seit 2007 mit der Natur in unserer näheren Heimat beschäftigt. 

Die Vereinsvorstände seit 1923

1923 bis 1936 Werner Dietze

1936 bis 1943 Otto Rittel

1943 bis 1945 Jakob Kornbichler (komm.)

1946 bis 1970 Ernst Riedel

1971 bis 1977 Gerhard Kühne

1978 Franz Brückl (komm.)

1984 bis 1990 Axel Neulist

1990 Alois Nickel (komm.)

seit 1991 Werner Reindl Axel Neulist, rechts, übergibt den Vorsitz an Werner Reindl, 1991

Auf Initiative des Gartenbautechnikers Axel Neulist versammelten sich am 21. September 1984 in 

Sedlmeyr’s Waldwirtschaft,  der heutigen Waldeslust, acht Gartenfreunde zur Wiedergründung des 

Gartenbauvereins. Die neuen Gründungsmitglieder Behice Neulist, Lydia Forstner, Hermann Haber-

meyer, Matthias Drespling, Martin Jung, Werner Reindl und Alois Nickel wählten Neulist zu ihrem 

1. Vorsitzenden. Zeitgleich trat der Verein dem Dachverband der bayerischen Obst- und Gartenbau-

vereine bei. Die monatlichen Gartlertreffen finden seit 1985 im geräumigen Pfarrsaal von St. Alto statt. 

Die Projektgruppe „Obstwiese im Landschaftspark“ bei 
der Baumpflege, 2009
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